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Die Schwierigkeiten der Juſtizreform
Es iſt ein ſehr müßiger Streit ob ein Jnſtizmord wie die

Verurtheilnng des Hauptmanns Dreyfus in Deutſchland möglich
wäre oder nicht Eine Reihe deutſcher Blätter hat ſich nicht
eſcheut bis in die jüngſte Zeit hinein in das Geſchrei der

Déronlède und Rochefort einzuſtimmen nur weil Dreyfus ein
Jnde iſt Und als das Schreiben des Fürſten von Monagco
vekannt wurde ſäumte ein deutſches Wochenblatt nicht ſofort
als Grund zu entdecken daß der Fürſt der ſein Mitgefühl mit
Dreyfus bekaunte eine geborene Jüdin zur Frau habe Das
ſollte geung ſagen Und dabei wird daſſelbe Blatt heraus
gegeben von einem Manne der ſelbſt als Jude geboren iſt
Wichtiger als die Frage ob ein Prozeß Dreyfus in Deutſch
land möglich wäre und welchen Verlauf er hier genommen
hätte iſt die Frage was pvir aus dieſem Prozeß lernen können
Und da fällt in die Augen daß die beſte Nutzanwendung welche
die Franzoſen gemacht haben auch in Deutſchland noch zu
machen iſt Das iſt die Verbeſſerung des Unterſuchungs
weſens

Die Franzoſen haben einmal von Grund aus die Verneh
mung von Sachverſtändigen umgeſtaltet und den Augeſchuldigten
das Recht gegeben auf die Beſtellung der Sachverſtändigen
und ihre Vernehmung den gebührenden Einfluß zu nehmen
damit ſolche Ungeheuerlichkeiten wie ſie mit Herrn Bertillon
vorgekommen ſind ſich nicht wiederholen können Wichtiger als
dieſe Angelegenheit iſt jedoch die zweite Es iſt nämlich durch
Geſetz beſtimmt worden daß zum Verhör des Beſchuldigten
durch den Unterſuchungsrichter fortan auch der Vertheidiger
zugekaſſen werde und dieſes Geſetz iſt vor einigen Jahren auch
anf die Militärrechtspflege ausgedehnt worden Wir halten
eine ſolche Neuerung für höchſt wichtig und nützlich Sie iſt
geeignet nicht unr einer Menge unrichtiger Auklagen ſondern
auch vielen falſchen Verurtheilungen vorzubeugen Es giebt
keinen wirkſameren Schutz der Gerechtigkeit als die Mitwirkung
des Vertheidigers in jedwedem Stadium des Verfahrens ohne
Ausnahme

Sehr gleichgiltig wird eine ſolche Beſtimmung dem ge
riebenen Kriminalſtundenten, dem Gewohuheitsverbrecher ſein
Er kennt die Fußangeln und Fallſtricke des Prozeſſes und iſt
auf der Hut Er nnterzeichnet kein T das ihm nicht
gefällt Wer aber ohne praktiſcher Juriſt zu ſein zum erſten
male eine Vernehmung durchzumachen hat iſt faft immer außer
ſtande der techniſchen Routine der Beamten die Wage zu
Halten ſich vor Zugeſtändniſſen zu hüten die ihm ſuggerirt
werden und ofſenbare Unrichtigkeiten des Protokolls zu ver
hindern Der Beamte ob er nun ein Mitglied der Polizei
oder des Nichterſtandes iſt hat eine Schule durchgemacht
worin er gelernt hat zu inquiriren und iſt auch die Folter
und jeder geiſtige Zwang ausgeſchloſſen dürfen Geſtändniſſe
wahre oder falſche nicht erpreßt werden ſo fühlt ſich doch der
Beſchuldigte oſt genug unter dem Druck eines gewiſſen
Zwanges auch wenn der Jngquirent einen ſolchen gar nicht
gewollt oder geahnt hat Einen ſolchen Druck bildet bisweilen
das unwirſche Benehmen des Jnquirenten ſeine Ungeduld und
Haſt ſeine Erklärung daß er alle Hände voll zu thun habe
Mitunter macht denſelben Eindruck auch das entgegengeſetzte
Verhalten Der Beamte iſt die Liebenswürdigkeit ſelbſt er
lächelt über die Beſchuldigung die er für offenbar zufällig er
klärt Das Protokoll iſt nur eine vorgeſchriebene Förmlichkeit
Der Beamte ſchreibt den Jnhalt nieder der Beſchnuldigte hört
der ſchnellen Verleſung zu er bemerkt daß dieſe oder jene
Aufzeichnung unrichtig iſt aber ſoll er dem liebenswürdigen
Beamten Verdruß machen und eine Viertelſtunde mit ihm über
die anderweite Faſſung des Protokolls rechten Es kommt ja
überhaupt nicht zu einer Anklage Was kommt es da auf die
paar falſchen Sätze an Und er ſtellt ſeinen Namen unter
das Schriftſtück Vorgeleſen genehmigt unterſchrieben

Tauſende Angeſchuldigte ſind ganz unvermögend ein ihnen
vorgeleſenes Protokoll zu verſtehen aber ſie unterzeichnen es
Jn der Berliner Juriſtiſchen Geſellſchaft wurde jüngſt von einem
alten Richter geſagt die Vernehmung ſei eine Kunſt der nur
eine Minderzahl von Beamten gewachſen ſei Ach ja das kann
man alle Tage in den Gerichtsſälen erfahren denn alle Tage
kommen die grellſten Widerſprüche zwiſchen den mündlichen Aus
ſagen und dem Jnhalt des ſchriftlichen Protokolls vor Mit
unter W ein ſolches Protokoll das Ergebniß einer geiſtigen
Tortur die ſich nicht allzuſehr von dem Verfahren unterſcheidet
das Herr du Paty de Ciam gegen Dreyfus beobachtete Auf
einem ſolchen Protokoll wird dann der ganze Bau der Anklage
aufgeführt Anklagebehörde wie Richterthum werden nicht ſelten
dadurch irre geführt und nicht immer kommt ſchließlich Wahr
heit und Gerechtigkeit zum Siege trotz alledem Gegen viefe
Gefahren giebt es keine beſſere Bürgſchaft als die Milkwirkung
des geſchulten und geſelzkundigen Vertheidigers der ſich darauf
verſteht verfängliche Fragen abzuwehren Mißverſtändniſſen bei
der Vernehnimig entgegenzutreten unrichtige Protokollirungen
zu verhindern und dafür zu ſorgen daß auch vor der Eröff
unng des Hauptverfahrens und vor der öffentlichen Haupt
verhandlung Wind und Licht gleich vertheilt ſind Der größte
Segen dieſer Mitwirkung iſt nicht die Vermehrung ſondern
die Verminderung der Zahl der Freiſprechungen die Vermin
derung durch die Verhütung falſcher Ankllagen Für viele
Menſchen bleibt auch die Freiſprechung ein namenloſes Unglück
Ihr Geſchäft ihre geſellſchaftliche Stellung ihr Familienglück
ihre Geſundheit iſt unwiderruflich zerſtört Was nutzt ihnen
dann die Freiſprechung Es muß beſſer als bisher geſorgt wer
den daß die Freiſprechung Unſchuldiger nicht erſt nöthig werde
daß vielmehr rechtzeitig die Einſtellung des Verfahrens erfolge

ind dazu kann nichts beitragen wenn nicht die Zulaſſung des
Vertheidigers zu jedem Stadium des Prozeſſes

Daß die Franzoſen dieſe Nothwendigkeit infolge der Debatten

über den Prozeß Dreyfus erkannt haben macht ihrem Ver
ſtande und Gerechtigkeitsgeſühl alle Ehre Wir bedauern daß
Deutſchland in dieſem Punkte den Franzoſen den Vortritt in
der Juſtizreform geſtattet hat Für das weitaus beſte Syſtem
halten wir freilich das engliſche wo der Beſchuldigte darauf
aufmerkſam gemacht werden muß daß er überhaupt nicht ver
pflichtet ſei etwas auszuſagen Jm Prinzip iſt der Satz daß
niemand ſich ſelbſt zu belaſten brauche auch bei uns anerkannt
in der Praxis klebt eine Menge von Beamten auch Richtern
noch an den Regeln des alten verrotteten Jnquiſitionsprozeſſes
wonach confessio regina probationum das Geſtändniß der
oberſten aller Beweife ſei und vaher immer auf das Geſtändniß
hingearbeitet wird Muß aber einmal in Deutſchland wie in
Frankreich mit der Thalſache gerechnet werden daß die Ver
nehmung durchaus nicht immer ſich innerhalb des Rahmens
hält der ſie zu einer Gelegenheit für den Angeſchuldigten macht
das auszuſagen was ihm als zweckmäßig erſcheint ſo iſt der
beſte Schutz gegen Einſeitigkeit und Verirrung die zu den ver
hängnißvollſten Folgen führen kann darin zu ſuchen daß von
Anfang an dem Angeſchnuldigten ein Vertheidiger zur Seite
ſieht Hier wirken dann Verfolgung und Vertheidigung ent
gegen und doch zuſammen und in dem Parallelogramm der
Kräfte liegt die Wahrheit auf der Diagonale

Aber haben wir Ansſicht die in Frankreich durchgeführte
Reform endlich auch in Deutſchland Geſetz werden zu ſehen
Leider müſſen wir dieſe Frage verneinen Die Ausſichten auf
eine Jnuſtizreform namentlich auf dem Gebiete des Strafrechts
und Straſprozeſſes ſind zur Zeit troſtlos Wir erinnern nur
an die Schickſale der Juſtizuovelle und an die Haltung des
Staatsſekretärs Nieberding Wo es ſich gar um eine Aus
dehnung der Vertheidigung handelt ruft jede Forderung an
einflußreicher Stelle ein gelindes Entſetzen hervor Denn die
Rechtsanwälte erfreuen ſich bei den wohlbeſtallten Excellenzen
zumeiſt keiner beſonderen Liebe ſie gelten als Uebel und kaum
als nothwendiges Und doch zeigt der Fall Dreyfus wie
nützlich Vertheidiger ſein können Wir wollen aber nicht
phariſäiſch ausrufen Wohl uns daß wir nicht ſind wie dieſe
Frauzoſen Daß Juſtizirrthümer auch bei uns vorkommen
lehrt jeder Tag Und in Frankreich kennt man anſcheinend
nicht einmal den groben Unfug in der deutſchen kautſchukartigen
Ausdehnung den fliegenden Gerichtsſtand der Preſſe und
ähnliche berechtigte Eigenthümlichkeiten en laſſen die
Protokolle über Vernehmungen ohne Mitwirkung des Ver
theidigers nur zu oft auch bei uns alles zu wünſchen übrig

Pflege des nationalen Rechtsgefühls geſicherter Rechtsſchutz
Verbeſſerung der Rechtspflege iſt aber nach Rudolf v Jhering
Pflege der Kraft des Volkes und wie der große nationale
Rechtsphiloſoph ſagt bedeutet eine gute Juſtizreform oft für
die Stärke des Vaterlandes mehr als die Aufſtellung eines
nenen Armeecorps

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 23 Juli Wie man aus Dortmund meldet hat
der Kaiſer ſich mit der erbetenen Verſchiebung der Ein
weihungsfeier des dortigen Hafens einverſtanden erklärt und
ſeine Anweſenheit zugeſagt Der Zeitpunkt der Feier iſt noch
nicht bekannt

Zu dem Unfall der Kaiſerin wird aus Berchtesgaden
mitgetheilt daß der Heilungsprozeß des verletzten Beines zwar
langſam aber normal fortſchreitet Die Aerzte hoffen ſchon in
den nächſten Tagen Vee Dienstag imſtande ſein zu können
der Kaiſerin einen ſog Waſſerglasverband anzulegen Dadurch
würde es der Patientin ermöglicht werden das Bett zu ver
laſſen und auf dem Sopha zu ruhen Bisher ſind noch keine
Dispoſitionen darüber getroffen worden ob die Kaiſerin bis
zu ihrer vollſtändigen Geneſnng in Berchtesgaden verbleiben
oder nach Wilhelmshöhe überſiedeln wird Dies hängt von
den jeweiligen Umſtänden den Anordnungen der Aerzte und
dem gemeinſamen Wunſche des Kaiſerpaares ab Jm übrigen
trägt die Kaiſerin ihr Geſchick mit größter Geduld und ſieht
jetzt da ſie fieberfrei iſt des öſteren ihre Kinder an ihrem

hrtpalader Eine ärztliche Berichterſtattung findet nicht
mehr ſtatt

Der öſterreichiſche Miniſter des Aeußern Graf Goluchowski
wird mit dem ventſchen Reichskanzler Fürſt Hohenlohe be
ſtimmt am 9 Auguſt in Altauſſee zuſammenkommen

Am Sterbetage des Fürſten Bismarck dem 30 Juli wird
im Mauſoleum zu Friedrichsruh ein Familien Gottesdienſt
ſtaltfinden Jm übrigen ſoll nach einem Veſcheide des Fürſten
Herbert an dieſem Tage das Mauſoleum geſchloſſen bleiben
Am Tage darauf wird in Friedrichsruh eine Deputation des
über ganz Deutſchland r e und die Schweiz
verbreiteten Vereins deutſcher Lokomokivführer eintreffen um
am Sarkophage einen Kranz niederzulegen

Fürſt Herbert Bismarck ſoll die Abſicht haben einige
Kilometer von Friedrichsruh entfernt ein neues Sommer
ſchloß errichten zu laſſen da die dicht am fürſtlichen Schloſſe
vorüberfahrenden Eiſenbahnzüge den Aufenthalt der fürſtlichen
Familie in der ländlichen Stille beeinträchtigen

Aus dem Landwirthſchaftsminiſterium bereiſen die vortragenden
Räthe Geheimer Oberregierungsrath Frhr v Seherr Thoß
und Geh Baurath v Münſtermann gegenwärtig Schleſien
um Melio rationen zu beſichtigen und einzelne brennende
Fragen an Ort und Stelle mit Behörden und Jntkereſſenten
zu erörtern

Rechtſprechung und Sozialdemokratie
Bei der Verhandlung über die Zuchthausvorlage im Reichstag

iſt wiederholt von dem Urtheil des Berliner Landgerichts I die
Rede geweſen das die ſächſiſche Rechtſprechung gegenüber der
Sozialdemokratie zum Gegenſtand hat Das ſozialdemokratiſche
Centralorgan der Vorwärts, hatte anfangs d J davon ge

ſchweife die Angehörigen der Arbeiterpartei als
ſprochen daß der höchſte ſelſee Gerichtshof oft ohne Um

r

hin von allen dieſen Unterdrückungsbeſtrebungen in einem
Sinne geſprochen daß dieſer Ausdruck auch auf jenes Ver
fahren des ſächſiſchen Oberlandesgerichts bezogen werden
konnte reſp mußte Der ſächſiſche Jnſtizminiſter ſtellte gegen
den Redacteur des Vorwärts Strafautrag wegen Beleidigung
der Richter des ſächſiſchen Oberlandesgerichts Die vierte
Strafkammer des Berliner Landgerichts I ſprach am 17 Juni

den Angeklagten frei weil der Wahrheitsbeweis erbracht ſei
Auf dies Urtheil wurde in der erſten Lefung der Zuchithans
vorlage von verſchiedenen Rednern Bezug genommen zum
Beweiſe dafür daß die Rechtſprechung gegenüber der Sozial
demokratie nicht immer unparteiiſch geübt werde Der ſächſiſche
Bundesrathsbevollmächtigte Miniſterialdirektor Fiſcher ver
ſuchte nach Möglichkeit die ſächſiſche Rechtſprechung zu ver
theidigen Er verſchanzte ſich hinter den Einwand daß der
Wortlaut des Urtheils noch nicht vorliege und er es ſo
lange dies nicht der Fall ſei für ausgeſchloſſen erachte
daß die dem Berliner Landgericht vorgelegten Urtheile des

ſächſiſchen Oberlandesgerichts auch nur den Schein hätten
erwecken können als ob das Oberlandesgericht jemals das
Recht gebeugt und parteiiſch gegenüber den Sozialdemokraten
entſchieden hätte Der Staatsſekretär des Reichsjnſtizamts
Dr Nieberding war in ſeiner Erwiderung vorſichtiger er
enthieit ſich des eigenen Urtheils und erſuchte nnr richterliche
Urtheile nicht vor das Haus zu bringen bevor es nicht in der
Lage ſei authentiſch Kenntniß zu nehmen von dem Sachverhalt
und von der Begründung welche die Richter dem Urtheil
gegeben haben Unter den vorliegenden Umſtänden müſſe er
ſich einer Würdigung enthalten Nunmehr liegt die ſchrift
liche Ausfertigung dieſes Urtheils vor und es ergiebt
ſich daraus daß thatſächlich das Berliner Landgericht als feſt
geſtellt erachtet hat daß durch die Rechtſprechung des ſächſiſchen

Oberlandesgerichts eine für die Sozialdemokraten
weniger günſtige Lage geſchaffen worden iſt als für
andere Staatsbürger Auf Grund dieſer Feſtſtellung iſt
Freiſprechung des angeklagten Redacteurs erfolgt Das
Urtheil iſt an ſich von hohem Jntereſſe und wird auch zweifellos
bei der weiteren Berathung der Zuchthansvorlage eine Rolle
ſpielen ſo daß es angezeigt erſcheint den Hauptinhalt wieder
zugeben Jn dem Urtheil heißt es u a

Das Königliche Oberlandesgericht zu Dresden hat in einer
Reihe von Entſcheidungen den Grundſetz ausgeſprochen daß
gegen Haudlungen welche von ogiagldeneok raten
im Partei Jnterefſe vorgenommen werden auch
wenn dieſe Handlungen an ſich nichts Unerlaubtes
enthalten doch im Wege polizeilichen Verbots
oder direkter ſtrafrechtlicher Ahndung vorgegangen
werden könne weil ſolche Handlungen immer dazu dienen
die Ziele einer ſtaats gefährlichen politiſchen Partei zu fördern
die die beſtehende Staats und Geſellſchaftsorduung mit ver
brecheriſchen Mitteln umſtürzen und die insbeſondere die
monarchiſche Regierungsform mit ſolchen verbrecheriſchen
Mitteln beſeitigen wolle Daß das Oberlandesgericht dieſen
Grundſatz wider beſſeres Wiſſen aufgeſtellt und ſomit bewußt
das Recht gebeugt hätte daran iſt ſelbſtverſtändlich nicht im ent
fernteſten zu denken und auch in dem inkriminirten Artikel ſollte
ein dahingehender Vorwurf gar nicht erhoben werden Die
genannten Richter haben es offenbar nicht nur für ihr gutes
Recht ſondern auch für ihre Pflicht gehalten als zur Aufrecht
erhaltung der Geſetze und der beſtehenden Staatsordnung mit
berufene Organe durch das ihnen zu Gebote ſtehende Mittel der
Rechtſprechung an ihrem Theil nach Kräften dazu beizutragen
um die Lebensäußerungen einer politiſchen Partei die ſie für
ſtaats und gemeingefährlich erachteten ſo weit wie möglich zu
beſchränken Jnfolgedeſſen konnte es zweifelhaft erſcheinen ob
in der Behauptung daß die genannten Richter dieſen ihrer
ehrlichſten Ueberzeugung entſprechenden Standpunkt äußerlich
bethätigt hätten überhaupt eine Beleidigung noch zu finden war
Allein nach der Aufhebung des Geſetzes gegen die gemein
gefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie vom 21 Ok
tober 1878 mag damit auch keine ausdrückliche ſtaatliche Au
erkennung der Sozialdemokratie ausgeſprochen worden ſein ſo
wenig wie eine ſolche auch bezüglich der übrigen politiſchen
Parteien beſteht ſind doch ausdrückliche Geſetzesbeſtimmungen
welche die Lebensäußerungen der ſozialdemokratiſchen Partet
im Gegenſatz zu anderen politiſchen Parteien zu etwas
Unerlaubtem ſtempelten nicht mehr vorhanden und die
gegenwärtig herrſchende öffentliche Meinung erhebt des
halb den Anſpruch daß der allgemeine Grundſatz der
Gleichheit aller Staatsbürger vor dem Geſetz nunmehr un
eingeſchränkt auch den Anhängern der ſozialdemokratiſchen Partei
zu Gute kommen müſſe Der Vorwurf von dieſem Grundſatz

um Nachtheile der ſozialdemokratiſchen Partei abgewichen zuſein enthält ſomit die Behanptung daß die Richter bei ihren
Rechtſprüchen nicht vermocht hätten ſich über ihren politiſchen
Standpunkt zu erheben und daß ſie unbewußt auf Koſten
höchſter richterlicher Objektivität und Unbefangenheit von ihren
politiſchen Ueberzengungen ſich bei ihren Rechtſprüchen hätten
beeinftuſſen laſſen Dies aber iſt die Behauptung einer That
ſache welche geeignet iſt die genannten Richter wenn auch
gewiß nicht verächtlich zu machen ſo doch immerhin in der
öffentlichen Meinung bis zu einem gewiſſen Grade herabzu
würdigen Nun beſagen aber die wiedergegebenen Entſcheidungen
in der That daß die Angehörigen der ſozialdemokratiſchen
Partei bei Gefahr ſtrafrechtlicher Ahndung eine Reihe von Hand
lungen nicht begehen dürfen die den Angehörigen anderer
Parteien erlaubt ſeien Der Erfolg dieſer Entſcheidungen iſt daß allerdings für die Sozial
demokraten eine rechtlich weniger günſtige Lage ge
ſchaffen worden iſt als für andere Staatsbürger Zu
unterſuchen ob jene Auffaſſung des Ober Landesgerichts zu
Dresden von dem Weſen und den Zielen der Sozialdemokratke
utrifft und demgemäß zu prüfen od die darauf geſtützte Rechtateihung thatſächlich und juriſtiſch haltbar iſt kann ſelbſtverſtänd

lich nicht Aufgabe des jetzt erkennenden Gerichthofs ſein Hier
intereſſirte einzig und allein die Frage was hat thatſächlich
das Ober Landesgericht zu Dresden auf dem fraglichen Gebiet
in ſeinen Entſcheldungen ausgeſprochen und welche Wirkungen
üben dieſe Entſcheidungen auf die Rechtslage der ſozialdemo

minderen kratiſchen Partei aus Sind aber die Anhänger dieſer Dartei
Rechtes erklärt hat denn andere Staatsbürger, und weiter durch die erörterte Spruchpraxis in der Bedeutung welche die



Umfang und eine Stärke erreicht hat daß in derſelbendringende Gefahr für die öffentliche Ordre

erblickt werden muß a
ſeitigen Meiſtbegünſtigung noch zu reſpektiren beliebt Es iſt
ja bekannt wie wenig dies der Fall iſt Was nicht im Wege
des Zuſchlagzolles zu bewirlen iſt das beſorgt die Chikane
reichlich um unſere Handelsbeziehnngen zu den jenſeitigen
Märkten zu ſchädigen und das iſt beſonders empfindlich gewor
den ſeit Amerika wie im Handumdrehen ſich mit England
über einen Vertrag verſtändigen mochte Wenn es je für

tennende Kammer ihr deimiht in der That rechtlich unW ſtiger et worden als die Anhänger anderer
Porteici und kann es nach den obigen Darſtellungen keinem
Zweiſel begegnen daß das OberLandesgericht zu Dresden in
beſter Ueberzeugung ſeines guten Rechts den Eintritt dieſes
Erfolgs auch beabſichtigt hat ſo iſt damit der Beweis
erbracht daß das Ober Landesgericht zu Dresden wie der

Die während des neulichen Bergarbeiterſt reits
Herne von meiſt halbwüchſigen Burſchen begangenen E es
beſchäſtigen bereits die bochumer Strafkammer Am re
hatte ſich der Bergmann Paul Wokni aus Holſterhauſen

Arlikel es ausdrückt die Anhänger der Arbeitere Winderen Rechtes erklärt hat denn andere Staaks
bürger und daß das Ober Landesgericht zu Dresden an den
auf Unterdrückung dieſer Partei gerichteten Beſtrebungen theil

atgehe Sptnch des berliner Landgerichts iſt von nicht zu
ehe Bedentung Was anch ſonſt vielfach behauptet

Straſgeſetzes einer politiſchen Partei gegenüber diejenige Un
parteiüchteit nicht walten laſſen die als erſte Vorausſetzung
für das Recht und die Rechtſprechung gelten muß Auch andere
Parteien haben unter einer ähnlichen Spruchpraxis zu leiden
gehabt Es iſt nicht unmöglich daß eine Anſechtung des

tretenen Auffaſſung durch ein höheres Gericht durchgeſetzt wirdAber J uigt der Fall und ſeine Beſprechung in der
Oeffentlichkeit dazu bei daß eine Aendernng der in dem
Urtheil kritiſirten Praxis eintritt Nichts iſt ſchlimmer
und erzeugt mehr Erbitierung als wenn in weiten Volks
kreiſen der Glaube entſteht und durch Thatſachen genährt wird

u S teilim t trotz der dieſer Tage gemeldeten neuerlichen Wirren die Stenerſatz nicht als das einzige Kriterinm aufzuſtellen ſondern Aldaß die Rechtſprechung den oberſten Grundſatz der Unparteilich geh t Sſreitigkei aus diejenigen Elemente die der Steuerabſtufung zu Grunde li
keit und der Gleichheit aller vor dem Geſetz unbeachtet läßt ſich als ziemlich bedentungsloſe lokale Streitigkeiten heraus fie Abgrenzung heranguziehen nämlich den Geſchaſtserkgan bei der

Man kann dies auch ſchon daraus entnehmen daß die Geſetzes vom 24 Juni 1891 ein Jabresertr 500 ArbeDer Fan roh Kommiſſare der drei Mächte Samoa bald verlaſſen werden ein Anlage und r t r n e gne d
iſt am Sonnabend dadurch in ein neues Stadinm getreten daß Der deutſch a merikanrſche Jonrnaliſt Habercorn in zwiſchen der Steuerklaſſe IV und der Befreiung von der Ge lege
der vielgenannte berliner Privakdozent gegen den wegen Zu Waſhington der unter dem Präſidenten Harriſon ein hohes werbeſteuer ausmachen iſt in beiden Beziehungen ein etwas
gehörigkeit zur ſozialdemokratiſchen Partei ein Disciplinar

rfahren mit dem Antrage auf Entziehung der Eigenſchaft
als Privatdozent eingeleitet war in der Verhandlung vor der größen unterhält und einen nicht geringen Einfluß anf die l h igig achenFakultät als dem Disciplinargericht erſter Jnſtanz frei dentſch amerikaniſche Preſſe ausübt berichtet aus Waſhington r e 2550 irre 4
geſprochen wurde Seitens des Regierungsvertreters wurde folgendes Grund und Vetriebskapital von 5000 M vorhand en ſein Die S
ſofort die Berufung angemeldet Ueber die Verhandlung im Von der Samoa Angelegenheit wird hier jetzt nur noch müſſe Bundes
beſonderen berichtet man der Volksztg noch folgendes

Es hatten ſich gegen 40 Mitglieder der philoſophiſchen
Fakultät verſammelt unter dem Vorſitz des derzeitigen Dekans
des Mathematikers Profeſſor Schwarz Den Bericht er
ſtattete in rein ſachlicher Weiſe Profeſſor Schmoller Er
erwähnte die früheren Vorgänge in Sachen Arons namentlich
im Jahre 1895 als die Fakultät dem Dr Arons die Warnung
ertheilte daß er ſich in Zukunft bei der politiſchen Agitation John Bull und wir die Stimmenmehrheit darin beſitzen geſchädigt wird Hoffentlich gelingt es mit Hilfe der Handels
ſolcher Ausdrücke enihalten möge die zu Mißverſtändniſſen Wir durſten eben nicht alles an das Licht kommen laſſen und kreiſe zu einer Anordnung zu gelangen welche die Mißſtände J BVeratb

Anlaß geben u n r et de rn r en h e ärn völlig zu beſeitigen geeignet iſt R buch zrſchon damals auf den Standpunkt geſtellt habe daß die hamber Zwar gerechtfertigt und ſein und der Enge Der Reichsanzeiger veröffentli 8 Jingnze Kinderpolitiſche Geſinnung eines Privaldozenten nicht Gegen länder König Tanu anerkannt worden Tann reſignirte ninſſters n e S des D
ſtand eines disciplinariſchen Einſchreitens ſein könne Seitdem ſofort und Chambers wird ſehr bald daſſelbe thun müſſen has Regulativ für Getreidemühlen und M älzereien erhs
hat die Regierung noch wiederholt gegen Arons einſchreiten

berliner Urtheils verſucht und eine Korrektur der darin ver

dentſchen Gewerbefleiß und raſtloſen Eifer im Handelsgewerbe
ein glänzendes Zeugniß gegeben ſo iſt es in der Thatſache
enthalten daß ungegchtet aller Erſchwerung unſere Ausfuhr
nach den Vereinigten Staaten nicht nur behanptet ſondern
neuerdings ſogar vergrößert werden konnte Nach den Berichten
aus den 32 Konſulalsbezirken wäre die Ausfuhr in dem am

83,744,791 Dollars Daß die Beſorgniſſe hinſichtlich der Zu
kunft damit nicht beſeitigt erſcheinen verſteht ſich von ſelbſt
und es bleibt nach wie vor eine der heikelſten und dornigſten
Aufgaben unſerer Stagtsmänner die zuverläſſige Grundlage
für den Handelsverkehr mit den Vereinigten Staaten zu finden

eine Grundlage die gegen Durchlöcherungsverſuche der
Amerikaner ausreichenden Schutz bietet und nicht nur vom
Präſidenten ſondern auch vom geſetzgebenden Körper der Ver
einigten Staaten für annehmbar befunden wird

Die Samoafrage

ſtellen einer friedlichen und befriedigenden Löſung entgegen

politiſches Amt bekleidete und der obwohl er die Mac Kinley ſche
Adminiſtration bekämpft gute Beziehungen zu den Partei

ſehr wenig geredet Es dämmert nachgerade allen daß wir
auf jenen Südſee Jnſeln ein Stück ſehr ſchlechter Geſchichte
gemacht haben daß wir uns dort von England haben
mißbrauchen laſſen um Deutſchland aus den Jnſeln zu
verdrängen daß unſere Humanität dort gröbſte Brutalität
war und daß wir ſchließlich in den Abmachungen der Samoag
Kommiſſion den Kürzeren gezogen haben obgleich

Dieſe Verſicherung iſt mir von vollſtändig zuverläſſiger Quelle

verankworten Der erſt 20jährige Burſche wurde beam 27 Juni zu Herne en Unfug verübt den ahnt
kommiſſar Brockmeyer beleidigt demſelben mit Gewalt Wider
ſtand geleiſtet und ihn während der rechtmäßigen Ausübung
ſeines Bernfes thätlich angegriffen zu haben Das ürthet
lautete auf 9 Monate Gefängniß und 3 Wochen Haft Land
gerichlsdirektor Landſchütz führte bei Begründung des ürtheils aus

worden ſſt wird hier gerichtlich feſtgeſtellt daß nämlich manche 30 Jnni endenden Fiskaljahr 1898,99 um 9,316,304 Dollars es sei der damallgen beſchwerlichen Lage der Polizei

l u 95 t eGerichte in guten Gianben aber in irriger Anwendung des gegen das Vorjahr geſtiegen nämlich von 74228,487 auf bie r t kep 7 geih Ken geedettten geboten ſel um

Volkswirthſchaftliches

Die Aufforderung des preußiſchen Handelsminiſters Gut
achten darüber abzugeben wie ſich zweckmäßig der Begriff
des Kleingewerbes im Sinne des S 4 des neuen Handels
geſetzbuchs mit Hilfe der preußiſchen Gewerbeſteuer zu dem
Zwecke abgrenzen ließe daß die Entſcheidung über die Voll
oder Minderkaufmanns Eigenſchaft nicht mehr im einzelnen Falle
ins Ermeſſen des Richters geſtellt ſondern an allgemeine für
das preußiſche Staalsgebiet einheitliche Merkmale gebunden
würde hat das Aelteſten Kollegium der berliner
Kaufmannſchaft dahin beantwortet daß es ſich empfehle den

und das Anlage und Betriebskapital Da nun nach 8 7 des

höherer Betrag für die Abgrenzung von Groß und Kleingewerbe
zu wählen Das Aelteſten Kollegium beantragte daher die Zu
gehörigkeit zum Großbetriebe davon abhängig zu machen daß

Auf die Umfrage welche der preußiſche Miniſter für Handel
und Gewerbe betreffs der betrügeriſchen Konnoſſemente
für Sendungen aus dem Auslande veranſtaltet hat
werden allmälig die Aeußerungen der befragten wirthſchaftlichen
Korporationen feſtgeſtellt Es zeigt ſich danach daß die deutſche
Geſchäftswelt vielfach und zwar namentlich im Rheinlande durch
die betrügeriſchen Manipulationen einzelner auswärtiger Firmen

ein neuer Abſatz einzufügen iſt der beſtimmt daß die Be
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wollen die Fakullät hat ſich aber ablehnend verhalten Nach gegeben worden Chambers ſoll noch kurze Zeit bleiben um willi i n tdem neuen Privatdozentengeſetz vom 17 Juni 1898 muß vor den Anſchein zu vermeiden daß er gegangen wird weil er r Zollkdito unzuläſſig n e Di
der Einleitung des Verfahrens die Fakultät gutachtlich gehört eine ſchlechte Entſcheidung in dem Königsſtreite abgegeben ſ Wirkſamkeit tritt z vom
werden In dieſem Gutachten ſprach die Fakultät ſich gegen aber nur unter der Bedingung ſeines Gehens ſoll das deutſche Ueber die bevorſtehenden Zollerhöhungen auf Silber J soldat
die Einleitung eines Disciplinarverfahrens aus das Mini Mitglied der Kommiſſion eingewilligt haben ſeine Entſcheidunglabrikate in Rußland erhält die Centralſtelle für Vor diſtrikte
e Suche Perhe a wehe bie dar ſt aikieß Konnſ r bereitung von Handelsverträgen genauere Mittheilungen Dein die Ab
zweites Gutachten gefordert u arin e Fakultä daß Kommiſſa n daß l a go le i imen Si mr eine W r g Gr gen a J e r her le r h n r ren leben Jm weiteren Verlauf ſeines Berichtes gab Profeſſor ch entweder in Sa Sigatg ichti ionalien aller Art wi din e en e e en s ar e e e Iun Dr Arons zum Vorwurf gemachten politiſchen Reden epartement ſoll ſich ernſtlich mit dieſem Vorſchlage be Ziemli ießlich Erz iſt iſcher vdem Dr z g9 f i Dieſe ſind ziemlich ausſchließlich Erzeugniſſe nationalruſſiſcher Lohuein W r die an den über die ſich die Fakultät werde arg eng r n a e De d hausinduſtrieller oder handwerksmäßig betriebener Silber der Al

n üſſig machen müſſen nwilligung des Kongreſſes oder wenigſtens des Senats ge ſchm i irn r r on hatte bei ſeiner Vernehmung beſtritten daß er ſchehen Der Vorſchlag findet jedoch Anklang Es iſt unbe z r Seht rin
n ſich irgendwie durch ſeine Zugehörigkeit zur Sozialdemokratie dingt rathſam dieſe Partnerſhip zu löſen die uns keinerlei Silberwaaren des Maſſenverbrauches wie Knöpfe Ketten billige und z

h oder durch ſein Eintreten ſür dieſe der Achtung die ſein Vortheil gebracht hat oder bringen kann und nur Gelegenheit Geräthe und Schmuckſachen kann dagegen das Ausland und imyport
n Beruf erfordert unwürdig machen könne zu unangenehmen Verwicklungen bietet Kommiſſar Tripp ſoll ſpeziell Deutſchland dank maſchineller Technik und Maſſen l eingeb

I Die Vertretung der Anklage lag in den Händen des Geheim ſehr ſtark betont haben daß die amerikaniſchen Jnter hrödunttion ſo billig herſtellen daß ſelbſt bei erhöhtem Zoll gar im Ve
e r s a i erhen ber en ehe Fet n von den Wer her e e z keine ruſſiſche Konturrenzinduſtrie entſtehen kann Es ſoll dess dobend

i n Breslau der vor nicht langer Zeit ins Kultusminiſterium betr Intereſſenten verſichern von den Ve n ge e halb auch der Zoll auf Silberwaaren eigentlich nicht erhöht Fabrikbernfen worden iſt Als Beweismaterial dafür daß Arons handelt worden zu ſein e T nur der neueingeführte soll auf Rohſ iber r Male
m ſozialdemokratiſche Geſinnung babe alſo einer Partei an Bekanntlich hät Chambers inzwiſchen Samog verlaſſen um Höhe von 2 Rol per Pfd als Zuſchlag gufgeſchlagen werden M galten

en e d irepeeeett ar we nicht wieder dahin zurückzukehren S iſt r ar z Sagen werde re
13 erſalze wie orſilber öllenſtein c fortan nac der inh Wydener Kongreß im Jahre 1880 aus dem Gothaer Programm einem ganz anderen Modus verzollt werden welcher nach dem drei ſtdas Wort geſetzlichen die Sozialdemokratie erſtrebe ihre Verwaltung und Rechtspflege r von Reinſilber ſich abſtuft derart daß e mit Wie
m Ziele mit allen geſetzllchen Mitteln geſtrichen worden ſel Neue Vorſchriften über die weitere Geſchäfts Ver mehr als 75 Proz Silbergehalt bis zu 100 Rol ver Pund Falle

ärrrr eböriger Weiſe agitirt habe ſchien fürſeinſachung bei den Eiſenbahn Direktionen Jnzablen eine Zollerhöhung welche den deutſchen Export von Der N
Der Vertheng a wer er von P zu n ſpektionen und äußeren Dienſtſtellen hat der Miniſter der ſalpeterſaurem Silber ſehr ſchwer treffen dürfte desgleichen beende

daß in ber Anlage nicht e An Havlang ſonen leeio h r h St e heäge Verwolte d Wlaſſegen ale re Reſiſker t a bergehent di g
mag bei Neuordnung der Staats Eiſenbahn Verw a als oz Rein wwerändert enm u die ung für ſtrafwürdig erklärt werde Wenn Anweiſungen zur möglichſten Vereinfachung des geſammten je 1 Proz Mehrgehalt per Pud 1 Rubel 30 Kopeken Zuſchlag ſtehe

m er rlnrs für ſtraflos gelten ſolle wenn ſie einer anderen inneren Geſchäftsverkehrs von den leitenden Behörden bis zu Für ſilberne Taſchenuhren bleibt in Anbetracht des relativ einen
Jnlerepe r aber für P v er eenerge den unterſten ausführenden VBeamten haben ſich durchaus be geringen Silbergehalts der alte Zoll beſtehen Wege

1 Veftn n r Wieſch Stirn die Zehultat ehe 7 t n r T ui hon entſchieden abgelehnt ſie habe 1895 rechtsträftig ertannt daher dantoe e m ignchen Ei Dir Kirche und Schule Term De n n 7 Weh le 5 e ler orbi ehe e e Daß der Züchtigungserlaß des Kultusmin e R
zur Verurtheilung ſei Arons habe no eſelbe Ge Fleiß und Verſtändniß ſowie auch mit gütem Erfolge gearbeitet von den meiſten Bezirksregierungen noch nicht amtlich mit ihrea wie damals und könne daher nicht aus demſelben worden iſt Andererſeits aber hätten die von ihm veranlaßten gelheilt worden iſt dürfte nach dem B darin ſeinen wenic

runde ein zweites mal angeklagt werden Das Vorgehen Keviſionen ergeben daß die vereinfachten Formen des inneren Grund haben daß die Rechtsgiltigkeit einzelner Be ausge
h gegen Arons ſei nur ein Theil eines großen Geſchäftsbetriebes noch nicht überall in ſo vollkommener Geſtalt ſt k b ifelt wird Der Erlaß ver naheſyſtematiſchen Vorgehens gegen die Unabhängig durchgeführt worden wären wie dies zur Sicherſtellung der ſtimmungen deſſelben ſtar wen rd I h einzic

n keit der Univerſitäten überhaupt Werde jetzt ein Schnelligkei in it i ſchäftsgan pflichtet ſämmtliche feſtangeſtellte Lehrer mit Ausnabme der dui Privatdozent get Schnelligkeit und Einfachheit im Geſchäftsgange und zum Zwecke jenigen an Schulen auf kleinen Filialdörfern in denen ein des gn h t egol e Mille Dre vie We e re der e t u Schulinſpektor nicht wohnhaſt iſt vor der VPornahme einer unbet

et Bemerkungene d die ſo könne ſie bald genug auch die wiſſen S im inneren Geſchüſtsbetriebe zuſammen Züchtigung die Zuſtimmung des Rektors oder Schulinſpektors
Die Verh nes und Lehre im Beruf treffen gefaßt und zugleich die Mittel und Wege angegeben wie zweck einzuholen Wird dieſe verſagt ſo darf alſo die Züchtigung auch

Darauf derieth die dat rer von 10 bis 2 Uhr gedauert mäßiger hätte verſahren werden ſollen Namentlich ſoll Gewicht in der leichteſten Form nicht vorgenommen werden Damit iſt Mat
r de u da 5 tät über 2/2 Stunden und erſt kurz darauf gelegt werden daß zweckloſe und entbehrliche Aufträge den Lehrern das Züchtigungsrecht entzogen worden trotzdem es Kali
die Fatullat den W e daß an die ausführenden Dienſſſtellen zu ſchriftlichen Aeußerungen in dem Erlaß ſelbſt heißt daß die Befugniß der Lehrer verm
des Charakters eines Privaldozenten nicht pelireteß S e een n die rhacitg t den erforderlichenfalls auch körperliche Strafen anzuwenden nicht aben
r ke weil ſie die Zugebörigkeit eines Privatdozenten zur r r beſtritten werden ſoll Letzteres kann auch nicht geſchehen
hen r Wege W Grund zu ſeiner Ent Erledigung ſo einfach wie nur möglich zu geſtalten in denn die preußiſchen Lehrer beſt m n 21ſür die Sozialdemokratie dic 2rt Flnes Auftretens welchem Beſtreben die Direktionen durch die miniſteriellen Vor recht laut g5 50 53 Theil II Titel 12 des Allg Landrechts
überſchritten habe e die erlaubten Grenzen nicht ſchriften nicht beengt fein ſollen nur darf eine weniger einfache das übrigens den Fall ſchwererer körperlicher Strafen ſchon Jace

Da wie ſchon geſagt der Vertreter der Reg ſofort di S Trikalte g0 ß an nahe hre vorſieht und für dieſen Fall e S 2 v Gu
agl rlreter der Regierung ſofort die hat n Zlatz greifen um Schluß itellt der Miniſter in Obrigkeit und den geiſtlichen Schulvorſteher ſeitens deren u Entſcheid der Fakultät anmeldete kommt Ausſicht die a für die atte ſt Lehrers anordnet Auf die dem Landrecht nicht unterſtehenden

2 n nunmehr vor die zweite Juſtanz nämlich Pektionen ſewie die Anweiſung für Regelung des Schrift Theile von alten Provinzen ſind durch die Verordnung vom J
das Staats miniſterium Wie deſſen Entſcheid t ſt wechſels c bei den äußeren Dienſtſtellen in neuer Faſſung offen d Modas Gntachten des Discipinarh ſes n W ung die ſich auf Hicken zu laſſen 14 Mai 1825 analoge Beſtimmungen getroffen worden

cipline u ä p di ne öherkann nicht gweifelhaft ſein Es m n hat ausfällt Jn dem weimariſchen Städtchen Weida ſollte vor zehn Es iſt neuerdings mehrfach vorgekommen daß an höheren grut
mag aber daran erinnert W ine Mat ſtattfinden ſie wurde Lehranſtalten anſtellungs fähige Kandidaten mit Unter dadwerden daß damit das Staaksminiſterium ſich aus dem bis e l r richt betraut worden ſind die es unterlaſſen hatten die Auf iherigen Ankläger in den Richter verwandelt ger n ehe i Rede nahine in di didätenliſte einer Provinz nachzuſuchen Erp7 herzogſ ſächſ Direktor des 5 Verwaltungsbezirts in Neuſtadt nahme in re n e 5 en di rrodingial Schur ar

Orla unterm 11 Juli einen Beſcheid in dem er die erhobene Der Kultusm niſter r n es e T en u wollen daß in ſchat
Der deuiſch amerikaniſche Haudet Veſchwerde zurückwies und dazu folgendes ausführte Jn Bezug kollegien angewieſen dafür Sorge emg der A ſtellngs rich

auf die Abhaltung politiſcher Verſammlungen iſt für das Groß Zukunft nur ſolche Kandidaten nach Erlangung der Anſtellung iaſſtBis zum 24 Juli 1899 hatte der Dingley Tarif dem Prä herzo thum ein geſetzlich gewährleiſtetes Recht der fäbigkeit zum Unterrichte an öffentlichen höheren Lehranſtalten unlt
ſidenten der Vereinigten Staaten Vollmacht gegeben einen Ver gumlunghireloeit nicht vorhanden der g 17 zugelaſſen werden die ordnungsmäßig in die Kandidatenliſte

andelsverkrag mit dem Deutſchen Reich zu vereinbaren Die des Reichstagswahlgeſetzes vom 31 Mai 1869 kommt für den einer Provinz eingetragen worden ſind wir
Jn Freiburg im Breisgau wurde am Sonnabend vonriſt i i f uſtr e d der Studentenſchaft unter großer Theilnahme des Publi dgegebenen Fall nicht in Frage der Stadtgemeindevorſtand

haſten Bemühungen um einen ſolchen Vertrag etwas verlautet in Weida war daher an ſich befugt die Verſammlung vor ihremt hätte i ictſ Zuſammentritt zu unterſagen Er hat ader auch im vorliegenden kums der Grundſtein zu der am Schloßberg zu exrichtenden doden Veres u rn Ein h A vie 7 e zu Falle von dicier ünherſegnlgebeinentß mit vollem Recht Gebrauch Bismarckſäule gelegt Jn der Aula felerte Profeſſor Dove an
den preußiſch tag a ten behalten alſo bis auf weiteres geingcht indem die Vearbeitung der Gewertſchaſten durch ge Bismarck als deutſchen Mann Der Veſchiuß der dortigen
ſowell u wenn auiſchen Vertrag von 1828 als Grundlage werbsmäßige ſozialdemokratiſche Agitatoren ſür Zwecke farbentragenden katholiſchen Studentenderbindung ſich an d

t man eben jenſeits des Oceans die Grundlage der gegeit l der Sozialdemokratie im Neuſtädter Kreiſe neuerlich einen Feierlichteit zu betheiligen hatte zuvor lebhafte Angriffe ſeiten i
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M buch zu Ende

gFabrikarbelter ſtehen und beſprach unwillig die Heranziehung
italieniſcher Arbeiter

liche

Arbeitsnach

damit die Gefangenen darin bei der Herſtellung von Bleiweiß

Wie human dieſe Zünftler ſein können

Die Sozialdemokraten werden ſo wenig Rückſicht auf die neuen

durch die von der Regierung verlangt wird ſich über ihre
Haltung in der Angelegenheit des Geſetzes zum Schutze der
ürbeitswilligen zu rechtfſertigen

die Gründe darlegt die
Zundesrath für das bezeichnete Geſetz zu ſtimmen

M Reichsgrundbuchordnung

die Abhaltung von Muſik unterſagt

der Arbeiterorganiſation
ſtand entgegen
objektiv vermitteln ſtießen aber auf Widerſtand der Arbeitgeber

erfahren Von der allgemeinen Geeſſeder re deutſchen Studenten am Sarge
däch ſien Bismarck hatte ſich allein die Univerſität Würz
des Zur sgeſchloſſen Ueber die Gründe dieſes auffallenden

r us theilt jetzt der Schwäb Merkur einiges mitalle z Frage der Theilnahme an der Bismarckehrung
Don un in dem würzburger Sliudentengausſchuß eingehend

r Jatden Regen jedwede Ehrung des verſtorbenen Reichskanzlers

irt worauf der Antrag auf Eniſendung einer Abordnung
proteſtigrichsruh mit Stimmenmehrheit abgelehnt wurde
noch Thatſache wird dadurch beſonders intereſſant daß die

Huſchen Verbindungen der Univerſität München allerlatho zum Entſetzen und unter dem wüthenden Geſchrei der
ntanen Preſſe ſich bei der Enthüllung des Bismarck

kmals am Starnberger See offiziell rigen haben Anderer
De dieſe Jntoleranz ein lehrreiches Veſſplel daſür was

thatkräftige und rückſichtsloſe Minderheit vermag die
r burger Univerſität zählt allerdings auffallend viele 8 katho
win Verbindungen denen aber immerhin 19 andere gegenüber
ſtehen darunter allein 7 Corps und 3 Vurſchenſchaften

Soziale Angelegenheiten

Beſtrebungen des Centralvereins für
weis zu unterſtützen hat auf den Antrag des

Vereins der Miniſter für öffentliche Arbeiten vor kurzem die
guſoge gegeben und auch die Eiſenbahn Dienſtſtellen mit
der Weiſung verſehen daß bei eintretendem Bedarf an Arbeits
träften zu Eiſenbahnarbeiten der EentralArbeltsnachweis in
Anſpruch genommen werden ſoll

Auf dem 14 rhein Hand werkertag in Steele wünſchte
bei dem Punkt Gefäng niß arbeit der Referent Fobbe
göln daß im Gefängniß geſundheitsſchädliche
Arbeit angefertigt werden möchte Abg Enler ſprach ſich für
eine Verſtaatlichung der geſundheitsſchädlichen Fabriken aus

Um dle

Spiegelglas Zündhölzern u dergl verwandt werden könnten

Parteinachrichten

Bald nach Zuſammentritt des neuen bayriſchen Land
tages wird das Centrum eine harte Probe zu beſtehen haben

Yundesgenoſſen nehmen daß ſie als erſten Antrag in der
Abgeordnetenkammer eine Jnterpellation einbringen werden

echt Die ſozialdemokratiſche
Fraktion wird von dem Miniſterium fordern daß es ausführlich

die die Regierung dazu beſtimmten im

Meiningen 22 Juli Der Landtag führte heute die
Perathung über das Einführnngsgeſetz zum Bürgerlichen Geſetz

Die Vorlage betr die religiöſe Erziehung der
Kinder wurde angenommen ebenſo die Vorlage betr die Form
des Dienſteides der Beamten und das Einführungsgeſetz zur

Arbeiterbewegnnug

Die Tumulte in Augsburg ſind zu Ende die Nacht
vom Jrenß zum Sonnabend verlief völlig ruhig Die
Soldaten haben vdiſtrikte Militärverbot Für geſtern Jakober Kirchweihe warf

Der Zuſtand der zwei
die am Mittwoch ernſtlicher verletzt wurden iſt

erheblich beſſer als man anfangs annahm Ueber die Urſache
der Tumnlte berichtet man im weiteren Bei dem ſeit Mitte
Mai in Augsburg beſtehenden Maurerſtreik handelte es ſich um
Lohnerhöhung Verringerung der Arbeitszeit und Anerkennung

Die Arbeitgeber ſetzten zähen Wider
Regiernungspräſident und Fabrikinſpektor wollten

Schutzleute

und zogen ſich zurück Am Sonntag 16 wurden Italiener
importirt und unter Mithilfe der Stadtverwaltung und Polizei
eingebracht und untergebracht Eine Abtheilung Jtalltener arbeitet
im Beſitzihum der Spinnerei am Senkelbach Am Montag
abend nach Fabrikſchluß blieb eine Anzahl vorübergehender

Jhr Unwille und die ſpäteren Tumulte
galten nicht den Jtallenern als Nationalität ſondern lediglich
ihrer Heranziehung zum Streikbruch und zur Konkurrenzirung
der inländiſchen Arbeiter Am Dienstag abend 6 Uhr ſtanden
drei ſtreikende Maurer vor der Spinnerei am Senkelbach und
wollten auf die Jtaliener warten um mit ihnen zu reden Die
Jtallener kamen jedoch nicht zum Vorſchein Als aus den in
der Nähe befindlichen vielen großen Fabriken die Arbeiter nach
beendeter Arbeitszeit herauskamen es müſſen mehrere tauſend
den Weg vorbeigehen blieben die Bekannten der Maurer bei
dieſen ſtehen und erkundigten ſich wie es mit den Jtalienern
ſtehe Es blieben allmällg mehr Arbeiter ſtehen und raſch war
eine neugierige Anſammlung wegen der vielen Arbeiter die des
Weges kommen mußten fertig Jetzt entfernten ſich die drei
Maurer die wie ganz beſtimmt verſichert und auch von den
Münch N beſtätigt wird nicht das geringſte zur

Herbeiführung der Anſammlung thaten Dann griff die Schutz
mannſchaft ein Militär wurde V ger ggn und die Sache nahm
ihre bekannte Entwickelung Die Vorſälle werden freilich mit
wenig Erfolg bereits zu Gunſten der Zuchthausvorlage
ausgebeutet Aber ſelbſt die der konſervativen Partei ziemlich
naheſtehende Tägl Rundſch fragt richtig Paßt denn nur ein
einziger Paragraph der Zuchthansvorlage die von Störungen
des gewerblichen Lebens handelt auf dieſen Aufruhr einer ganz
unbetheiligten Menge

Heer und Floktte
Die ſeit einigen Tagen in Geeſtemünde weilenden franzöſiſchen

Marincoffiziere beſichtigten am Sonnabend den Lloyddampfer
Kaiſer Wilhelm der Große Die deutſchen Marineunteroffiziere
rngrtolteten für ihre franzöſiſchen Kameraden einen Blier

abend

Ein engliſcher Fiſchereikreuzerkutter iſt am
21 Juli in Helgoland eingetroffen

Der Kreuzer Geier Kommandant Korvetten Kapitän
Jacobſen geht an 25 Juli von Corinto nach San Joſé
Guatemalq in See

Kolonialangelegenheiten

Das deutſche Kolonial Muſenm in Berlin AltMoabit 1 iſt nach Vollendung der Umbauten im Begriff die
Sammlungen aus den einzelnen Kolonien zu ordnen und zu
gruppiren Das Jnſtitut wird die deutſchen kolonialen Jntereſſen
dadurch zu fördern ſuchen daß es außer einer Jmport und
Export Ausſtellung eine Anzahl von Sonderausſtellungen in
Harakteriſtiſchen Gebänden veranſtaltet und dadurch die An
ſchauung zu fördern ſucht Die Verwaltung des Muſenms
richtet an alle Kolonialfreunde die Bitte ſeine Ziele durch Ueber
laſſung von Sammlungen Photographien Modellen uſw zu
unterſtützen

d Die Kilimandſcharo Straußenzucht Geſellſchaftpird ſich im Auguſt neu tonſtituiren nachdem es gelungen iſt
der zur Fortführung des Unternehmens nöthige Kapital zu fin
en Als Leiter in Oſtafrika iſt Herr Bronſart v Schelleu
orff auserſehen der ſich bereits früher mit Eifer der Sache

angenommen hat
7 vMehrere berliner Arbelter ſind am Donnerstag nach

es haben aber ſämmtliche katholiſche Ver b

g hen Bor Oſtendebis auf weiteres für die krit ſchen Vorſtadts Wert Dem Blatte Etoile Belge zufolge ſtehen der

pollere haben ſich der Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amtes
auf die Dauer von vorläufig drei Jahren verpſlichtet und zwar
zur Ausführung der von der genannten Abtheilung der über
ſeeiſchen Exportfirma und Barackenſabrik Seelberg Schlüter
in Auftrag Regierungsbauten in Kiantſchou DiePoliere erhalten außer freier Aus und Heimreiſe und freiem
Quartier ein Jahresgehalt von 3600 M und haben die als Ar
eiter angenommenen Chineſen als Manrer Zimmerer c aus

t und Kaſernen Lagerſchuppen Wagenhäuſer c auf
zuführen

Ausland
Von der Friedenskonferenz

Die dritte Kommiſſion der Friedenskonferenz ſetzte am Sonn
abend die Berathung des Entwurfs einer Uebereinkunft zur
friedlichen Regelung internationaler Konflikte fort Die Ver
treter Griechenlands und Serbiens haben nunmehr den Artikeln
des dritten Abſchnitts in der Faſſung des Rtevaktions Ausſchuſſes
zugeſtimmt Der rumäniſche Vertreter erklärte en dalen be
u den Artikeln 10 und 13 und beantragte eine neue Faſſung des
lrtikels 9 betreffend die internationalen Unterſuchungskomiſſionen

welche verſchiedene Punkte der urſprünglichen Faſſung aufrecht
hält Jn dieſer Geſtalt gelangte der Artikel 9 nunmehr mit
allen gegen die Stimme Serbiens zur Annahme doch erklärte
auch der ſerbiſche Vertreter er halte ſich mit ziemlicher Sicher
heit für ermächtigt dem ganzen Entwurfe zuzuſtimmen Die
Kommiſſion nahm alsdann einſtimmig den Entwurf der Ueber
einkunſt an und ſchloß nachdem dem Vorſitzenden Bourgeois
Worte der Anerkennung gewidmet worden waren ihre Arbeiten
Der Schluß der Friedenskonferenz wird für Donnerstag oder
Sonnabend erwartet

Oeſterreich HNngarn
Die deutſche Fortſchrittspartei hat am Sonnabend in

Wien einen Proteſt gegen den Ausgleich erlaſſen in
welchem geſagt wird daß die Regierung ohne daß ihr vom
Reichsrathe das Geringſte bewilligt wurde Steuern erhebt An
leihen aufnimmt und die Rekrutirung durchführt Die Ver
faſſung ſei durch den Mißbrauch des S 14 thatſächlich auf
gehoben Nunmehr werde der Ausgleich mit Ungarn auf Grund
dieſes Paragraphen auf eine Reihe von Jahren im Wege des
Verfaſſungsbruches ins Leben treten Die Partei legt dagegen
feierlich Verwahrung ein Der Ausgleich ſei null und nichtig
Die Partei werde was an ihr liegt thun um dem geſetz und
rechtloſen Zuſtande ein Ende zu machen Auch die freie
deutſche Vereinigung hat eine Kundgebung beſchloſſen in
der ſie ihre Ueberzeugung ausſpricht daß die mit Berufung auf
den S 14 erlaſſene Verordnung nicht nur dem Geiſte ſondern
auch dem klaren Wortlaute der Verfaſſung widerſpreche und das
wichtigſte Recht der Volksvertretung das der Steuerbewilligung
illuſoriſch mache Dieſe Maßregel ſei geeignet das Rechts
bewußtſein des Volkes zu erſchüttern und dadurch verhängniß
volle Folgen herbeizuführen

Belgien
Der ſozialiſtiſche Abgeordnete Smeets hat für den nächſten

Dienstag in der Kammer eine neue Befragung der Regierung
über die Spielfrage angemeldet Am Freitag ſind allen 152 Mit
gliedern der Repräſentantenkammer Modelle eines Ronlette durch
einen Unbekannten zugeſandt worden mit folgender Jnſchrift

Panama unter dem hohen Schutze der belgiſchen

Frankreich
Die Dreyfus Angelegenheit die jetzt zur letzten Ent

ſcheidung drängt feſſelt natürlich fortgeſetzt die allgemeine Auf
merkſamkeit Die Nationaliſten und Generalſtäbler machen alle
möglichen Anſtrengungen um ihre Sache in Rennes günſtig zu
geſtalten und die Verurtheilung des Hauptwanns Dreyfus aufs
recht zu erhalten Sie ſcheitern aber an der Feſtigkeit der
Regierung die den entſchiedenen Willen hat die Angelegenheit
auf dem Rechtswege der vom Kaſſationshofe vorgezeichnet iſt
nunmehr zu Ende zu dringen Namentlich tritt der Kriegs
miniſter Galliſet jedem Verſuche einer ungehörigen Beein
fluſſung des Kriegsgerichtes und jeder disciplinariſchen Aeußerung
höherer Oſſiziere mit Energie entgegen Quesnay de
Beaurepaire wurde am Sonnabend nachmittag in Rennes
über eine Stunde von dem Kommandanten Carrlere verhört
Berichterſtattern gegenüber verweigerte Beaupaire jede Auskunft
über den Verlauf des Verhörs Der Gaulois glaubt zu wiſſen
daß General Pellieux ein Kommando außerhalb Paris er
halten und Kapitän Guynt Villeneuve in Nichtaktivität verſetzt
werden ſolle

Die Depeſche des Zaren an den ruſſiſchen Oberſten
Prinzen Louis Napoleon die in Frankreich natürlich
großes Aufſehen erregt ſoll in folgender Geburtagsgratulation
beſtanden haben

Mit meinen herzlichſten Wünſchen daß jedes Jahr das ſich
auf Jhrem Haupte häuft Sie immer mehr dem Hochpunkt
Jhres Daſeins nähere wo Sie die Hoffnungen Jhrer Freunde
verwirklichen können die in Frankreich eben ſo zahlreich ſind
wie in Rußland

Die Echtheit der Depeſche wird man immer noch anzweifeln
dürfen Auch die pariſer Blätter Siècle und Eclair erklären
das Telegramm für apokrph

Wie aus Hendaye Pyrenäen gemeldet wird erhielt Mar
quis Ceralbo der ſich gegenwärtig in St Jean de Luz auf
haltende Vertreter Don Carlos von der franzöſiſchen Regie
rung die Eörffnung er habe ſich nördlich der Loire aufzuhalten

Großbritannien und Jrland
Die londoner Geſellſchaft zur Vorbeugung von

Graufamkeiten gegen Kinder darf ſich zu den aus
ezeichneten Reſullagten ihrer Bemühungen im Laufe des letzten
ahres gratuliren Ueber 28,000 Fälle von ungehöriger Kinder

behandlung hat die Geſellſchaft aufgedeckt Jn den meiſten
Fällen wären die Kinder körperlich vernachläſſigt oder dem
Hunger preisgegeben Es wird bei der Gelegenheit daran er
innert daß der Staat durch lange Zeit eine abſolute Gleich
giltigkeit den Leiden der Kinder gegenüber gezeigt hat und daß
es Lord Herſchell s Verdienſt iſt hier eine gründliche Aenderung
geſchaffen zu haben der die Geſellſchaft eine weſentliche Er
leichterung ihrer Arbeiten verdankt

Spanien
Jn der Deputirtenkammer legte am Sonnabend Romero

Robledo Proteſt ein gegen die karliſtiſchen Kundgebungen
des Erzbiſchofs von Sevilla und die Kundgebungen der
Separatiſten im Theater Tivoli zu Varcelong Mehrere
Redner ſchloſſen ſich ſeinen Ausſührungen au Der WMiiniſter
des Jnnern Vato erklärte der Erzbiſchof von Sevilla werde zur
Rechenſchaft gezogen werden falls er es wage ſich in Ver
ſchwörungen einzulaſſen Weiter verſicherte der Miniſter die
Berichte über die Kundgebungen in Barcelona ſeien übertrieben
die Schuldigen würden beſtraft werden die Mehrzahl der Ein
wohner von Barcelona billigten die Kundgebungen einiger kata
loniſſcher Abgeordneten nicht und äußerten ſie ſeien gewillt
Spanien treu bleiben

Jn Barcelona kam es am Sonnabend aber wieder auf dempaſeo de Gracia nach Beendigung der zu Ehren der ſranzöſiſchen

Marinemannſchaften veränſtalteten Feſtlichkeiten
zu erheblichen Ruheſtörun gen Die Manifeſtanten riefen

Es lebe das freie Katalonien
blank zu ziehen ſtellte die Ordnung wieder her

Jn Bilbao dauert der Ausſtand fort
Kiautſchou abgegangen Die Leute Mauxer und Zimmer

Die Polizei die genöthigt war

Am Sonntag

RNuſland
Der Kalſer hat Sonntag nacht Peterhof verlaſſen um dem

Trauerzuge entgegenzureiſen welcher die Leiche des Großſürſlen
Thronſolgers Georg überbringt

Der Miniſter für Volksanſklärung bringt im Auftrage des
Kaiſers zur Kenntniß daß allen Studenten die an den dies
jährigen Unruhen theilgenommen haben mit Ausnahme der
jenigen wenigen die von allen höheren Lehranſtalten überhaupt
in wurden Verzeihung zu theil werdenſoll Die Wiederauſnahme eines Theiles der ausgeſchloſſenen
Studenten kann ſoweit Vakanzen vorhanden bereits im Anguſt
erfolgen Ein anderer Theil zu dem auch diejenigen Studenten
gehören die ohne Berechtigung zum Wiedereintritt in irgend
eine Lehranſtalt ausgeſchloſſen würden kann im Auguſt 1900
wieder eintreten Bei der Wiederaufnahme wird den Studenten
bekannt gemacht werden daß ſie bei abermaliger Betheiligung
an Unruhen ohne Berechtigung zum Wiedereintritt in irgend

ein t e e neAuf Veranlaſſung des ruſſiſchen Geſandten in Paris wuzhdaſelbſt der Nihiliſt Goweleff verhaftet 8
Höchſt intereſſante Daten erzählt P Saburow in ſeinen

Werke Materialien zur Geſchichte der ruſſiſchen Finanzen
von 1866 bis 1897 Während dieſer Zeit überſtiegen die
Stoatsausgaben um 3483 Millionen Rubel die Einnahmen
Die Staatsſchuld bezifferte ſich auf 5275 Millionen Rubel
3163 Millionen verſchlangen die Eiſenbahnen Die Spezial
bilanz Eiſenbahnen ſchloß ſtets mit großem Defizit ab Bis
Mitte der ſiebziger Jahre betrug es durchſchnittlich 60 bis
80 Millionen Rubel in den achtziger Jahren 60 bis 100 Mil
lionen 1893 bis 1897 ſtieg es durchſchnittlich pro Jahr auf
258 Millionen Rubel Das ungeheure Defizit der letzten fünf
Jahre iſt dem Umſtand zuzuſchreiben daß die Regiernng viele
Privatbahnen verſtgatlichte ſowie neue in Angriff nahm Jn
dieſen ſünf Jahren allein ſind auf Auskaufzahlungen 907 Mil
lionen Rubel verausgabt worden Da die Krone für die
Privatbahnen Garantien übernommen hat muß ſie bei einer
etwaigen Unterbilanz mit Baarmitteln zur Hilfe kommen Bei
der Verſtaatlichung der Privatbahnen im Jahre 1897 zahlte die
Krone für die mit Defizit arbeitenden Bahnen Milliarde
Schulden Große Summen verſchlingen auch die aſiatiſchen
Beſitzungen und zwar 25 Millionen Rubel jährlich mehr als ſte
einbringen

Vnulgarien
Fürſt Ferdinand iſt am Sonntag nach Wien abgereiſt er

hat den Miniſterrath mit der Führung der Staatsgeſchäfte
während ſeiner Abweſenheit betraut

Serbien
Einen kalten Waſſerſtrahl ſcheint die petersburger Regie

rung nach Belgrad gerichtet zu haben um Milan s Rachefeldzug
gegen ſeine perſönlichen Gegner einen Damm entgegenznſetzen
Wenigſtens will ein berliner Blatt aus zuverläſſiger Quelle er
fahren haben als der ſeines Poſtens plötzlich enthobene ſerbiſche
Geſandte General Gruitſch dem Zaren ſein Abberufungsſchreiben
überreichte ſei der Monarch in ſehr ernſter Stimmung geweſen
und habe dem Geſandten u a geſagt

Theilen Sie Jhrer Regierung mit daß ich eine andere
Perſönlichkeit als Vertreter Serbiens wie Sie nicht wünſche
und ſeien Sie überzeugt daß man Jhnen in Belgrad kein
Haar krümmen wird

Numänien
Ein Regierungserlaß ordnet für beide rumäniſche Univer

z rſitäten eine von fremden Studenten zu erhebendeüſcktritt des Kabinets und die Kammerauflöſung un S tudientaxe von 40 bis 90 Francs vierteljährlich an Dieſe
mittelbar bevor Taxe trifft vornehmlich die einheimiſchen Jsraeliten

Afrika
Jn der Transvaal Frage hat der engliſche Kolonial

miniſter Chamberlain an den Gouverneur der Kap Kolonie
Milner weitere Anweiſungen wegen der Verhandlungen mit
dem Präſidenten von Transvaal Krüger geſandt Nach einer
dem B B darüber zugehenden londoner Meldung wünſche
das britiſche Kolonialamt daß Transvaal welche Bedingungen
wegen des Wahlrechts ſchließlich auch angenommen werden
mögen ſich durch einen Vertrag mit Großbritannien
verpflichte dieſe Bedingungen einzuhalten und ſie
weder im Geſetzeswege zu ändern noch im Verwaltungswege
einzuſchränken Das Verlangen einer ſolchen Bürgſchaft be
deutet einen ſtarken Eingriff in die Selbſtändigkeit des Trans
vaal und wird ſicher neue Schwierigkeiten erzeugen Anderer
ſeits meldet der Johannesburger Korreſpondent des Standard
unterm 20 er habe aus gonz ſicherer Quelle vernommen
daß Schreiner der Premierminiſter der Kapkolonie am 18 d
ein Privattelegramm an Krüger gerichtet habe worin er dieſen
ermahnt in keinem Punkte mehr nach zugeben da ihm
unverzüglich eine amtliche Mittheilung von der britiſchen Regie
rung zugehen werde Jnzwiſchen hat man in Transvaal der
britiſchen Regierung ein neues Entgegenkommen auf anderem
Gebiete bewieſen Wie man nämlich der Mgdb Ztg aus
Prätoria meldet wandelte der Staatsanwalt die auf Hoch
verrath lautende Anklage gegen die vor einiger Zelt verhafteten
engliſchen Verſchwörer in Johannesburg in eine An
klage auf Anzettelung von Ruheſtörungen um

Nordamerika
Die Ausſtände der Angeſtellten der Straßenbahnen

in Newyork und Brooklyn ſind beendet
An Stelle Alger s iſt zum Staatsſekretär des Krieges

der hauptſächlich als Rechtsbeiſtand großer Korporationen be
kannte Elihu Root ernannt worden

Zu dem mitgetheilten Falle von Lynchjuſtiz gegen fünf
Jkaliener im Staate Louiſiang wird der römiſchen Agenzia
Stefani aus Waſhington gemeldet Staatsſekretär Hay erklärte
dem erſten Sekretär der italieniſchen Botſchaft Grafen Vinci
ohne den bereits eingeforderten Bericht des Gouverneurs von
Tallulah abzuwarten die Regierung der Vereinigten Staatenwerde in ölſtem aße dafür Sorge tragen daß den Anfor
derungen der Gerechtigkeit und Humanität entſprochen werde
Der Staatsſekretär bat Vinci für den Fall daß die italieniſche
Staatsangehörigkeit der fünf Gelynchten feſtgeſtellt werden ſollte
der italieniſchen Regierung das tieſe Bedauern des Präſidenten
und der Regierung der Vereinigten Staaten anläßlich der be
klagenswerthen Vorfälle auszudrücken Der Vorgang erinnert
übrigens an ähnliche Vorfälle in Neworleans im Anguſt 18091
und in Philadelphia vor zwei Jahren gegen Jtaliener und in
Hazleton gegenüber öſterreichiſchen Unterthanen er liefert einen
Neuen Beweis für den niedrigen Stand der Civiliſation der
Maſſen in der Unionabniret Dewehy autoriſirte den in Trieſt weilenden Spezial

berichterſtatter des Neuen Wiener Journals zu der Erklärnng
daß er von der Präſidentſchaftskandidatur definitiv
zurückgetreten ſei Bei dem Lunch auf dem Schiff brachte
Dewey einen Toaſt auf Mac Kinley aus der mit den Worten
ſchloß Möge er wiedergewählt werden

Mittel und Südamerika
Die Budgetkommiſſion des Kon greſſes in Argen tinien

hat nach einer Meldung der londoner Financial News
die Regierungsvorlage betreffend Gleichſtellung der Ver
ſicherungsgeſellſchaften in der BVeſtenernng abgelehnt
aber es iſt möglich daß eine Herabſetzung in den l Prozent
gemacht werden wird welche die ausländiſchen len
zahlen Die Verſchiedenheit in der Beſtenerung re
dem gleichen Verhältniß wie bisher aufrechterhalten bleiben t
Budgetkommiſſion empfahl auch Erſparungen bezügl ch
der Armee und Flotte jedoch iſt es zweifelhaſt ob der

fanden mehrere ſozialiſtiſche Verſammlungen ſtatt
eine Herabſehzung der bezüglichen Budgets ſind
Kongreß dieſe Pläne genehmigen wird da die Miniſler gegen
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II alle d w
Der Ausverkauf der

alle g S
duhius Gattel Concursmasse

in Emaille Steingut Holz Bürsten Stahlwaaren Haus und Küchengeräthen
wird am Sonnabend den 29 d Mts

Günstig für Brautpanre
Leipziger Strasse 5

Abends 8 Uhr geschlossen und findet der Verkauf früh von 12 Uhr Nachmittags von 8 WVhr zu
erheblich herabgesetzten Preisen statt

Der Concursverwalter

Leipziger Strasse
Von der Reise
Z

Dr Hermann Böttger
Lessingstrasse 1

Für die Reiſezeit
empfehlen ſich zu Abſchlüſſen in Ein
bruchs Diebſtahl Verſichernngen

Max Assmann Markt 10Carl Hoffmann Hermannſtr 3
Theodor Heime Leipz Str 36 Meine aus beſtem Kameelhaar

Herm Oetting
Bazar für Herren

Vollſtändige Ausrüſtungen fürJäger und Mochgebirgstouristen
Auſertigung nach Maaß vonLoden Auzügen Havelocks Regen Mänteln und Regen Kragen

ans nur beſten tiroler und bairiſchen Loden porös und waſſerdicht imprägnuirt

Loden hergeſtellten

Zeichen Unterricht ertheilt EBReS R T Ulſter Form mit Aermeln
B Henning Breite Str 21 Seit 1877 mit ganz düunner Gummieinlage
Lehrer an der Gewerbl Zeichenſchule

Plissé und Rundbrennerei
Kl Brauhausſtr 22 Eing Sternſtr

BVöttcherwaagren Lillis hett
G Hartmann Z apfenſtr 20

Hüte und Mützen Rucksäcke

Telephon 912
S

e
reEin ſofort betriebsſähiger

in Bruſt Schultern und Rücken à 28 und 33 Mk ſind die beſten
und praktiſchſten Regenmäntel die es giebt und ſolchen aus Gummiſtoffen entſchieden vorzuziehen

Ferner empſehle ſür alpine Ansrüſtungen Srianeilihemden Fricothemden in Wolle und Banmwolle wollene Strümpfe und Beinläüngen
Bergstiefel Kochapparate Apotheken Laternen Schnee

brillien, schneehanben Gamasehen Kletterschuhe Eierbehälter Vlaschen Trinkbecher Bestecke Tollette Necessaires für den Ruckſack n a m
Steinſtraße 12

e
Gr

Cornwall Keſſel
80 100 qm Heizfläche mit Treppen
oder Planroſtfeuerung ſowie eine

Abtenfungsmaſchine
ſür größere Teufen werden zu kaufen
geſucht Offerten mit Preis unter
U k 67553 befördert Rudolf Moſſe
Halle a/S

Plättbretter Gr Märkerſtraße 23
ff geröſtele Caffee s

jeden Tag friſch in allen Preis
lagen Perlkaffee von 1 pro

Pfund an empfiehlt

Gari Boooh n
wen

Schinkenſchmalz à Pfd 60
ff Schüſſelſülze à Pfd 50
Gepök Knochenfleiſch à Pfd 20
Wurſtſchmalz à Pfd 40 J

Leipz Str 77h Wetseh See s

Neu erſchienen

Ortsſtatnte
Ordnnngen und Regulative

der

Stadtgemeinde Falle a S
Amtliche Ausgabe

Juhalt
Ortsſtatut betr die erweiterte Kran

kenverſichernngspflicht
Ortsſtatut betr die Quaxtier und

Vorſpannleiſtung

Einkommenſtener Ordnunng
Grundſteuer Ordnung
Brau und Bierſtener Regnkativ
Hundeſtener Regulativ
Luſtbarkeitsſteuer Ordnung Reglement zur Ansſührung des Orts
Baunpolizel Geblühren Ordnung ſtatuts betr die Quartierlaſt
Bedingungen ſür den Auſchluß an die Armen und Waiſen Ordnung
Waſſerleitung Ortsſtatut belr Auslegung der Bür

Ortésſtalut betr Kanal Anſchluß gerliſte
Gebühren Statutar Anordnung betr die FriſtenOrtsſtalnt betr Anlegung und Ver für die Legung und Feſtſtellung der

änderung von Straßen u Plätzen ſtädtiſchen Jahresrechnung
SchulgeldRegulaliv Regnlativ für die Beſoldung der Ma
Ortsſtatut betr Erhebung des Markt giſtrats 2c Beamten

ſtand Geldes Regnlativ über Tagegelder u ReiſeBedingnugen ſür die Abgabe von Gas koſten
BegräbuißOrdnnng Orktsſtatut betr die Ruhegehätler der
Nedlement für die ſtädtiſche Leitz Beamten
Anſtalt betr die Fürſorge für dieStatut der ſtädtiſchen Sparkaſſe

SchlachthofOrdnung
Viehhoſ Ordunng

Hinterbliebenen der Beam
ten der Stadt

di der Directoren OberNegulativ ſür die Unterſuchung des kehrer 2c an den höheren
SchlachtViehes u ſ w Schulenmr r für den Schlacht betr Gewährung von Unter
o iehhof ſtützung von Mitgliedernrtsſtatut betr die Frelbank der Beruſs Feuerwehr

das Gewerbe Gericht u der Freiwill Fenerwehr
9 Bogen Groß Oktav in Umſchlag geh 2 Mark

Durch alle Buchhandlungen und von

Otto Hendel Verlag
See

Gerichtlicher Ausverkauf
Der Reſtbeſtand des Witzel ſchen Konknurst FS h r n deide zſtoffen bannwellegen Strntaen

artien verkanf e re en o Nee t den 20 Du und ſorgen ger
I ERramdl Knkursverwalter

Er hUnſere Preſſe hat begonnen und bitten Beſtellwollen Billigſte Preiſe 95 Rezept zum Eintochen a gfaeben zu
Erste Hallescho Cognachbrennerei ebrüder Kopf

Lerchenfeldſtr 14 früher Glauchgiſches Schützenhans

IIalle S

JFZ

Schokolade

Davidl
von Fr David Söhne

Aue Da wüehl
in Pfund Packeten à 30 7 5 Pfg

erhältlich in den bekannten
Geschaäften ist garantirt rein
Kakao und Zucker und Vor

züglich wohlschmeckoend
Halle a Saale

Lokomobilen tis200rs
für industrie und Gewerbe

beste und sparsamste
Betriebskraft

Verkauft
13896 646 Stück
1397 845
1893 1263

rotal 8000 st
HEINRICH E N Mannheim

Halle a 5 L Blosſeld Zwingerſtr 8
Böttcherei und Kiſtenfabrik mit Dampfbetrieb

Anfertigung von Bottichen aller Arten Gefäße u Kiſten
für alle gewerbliche wirthſchaftliche u Verſandtzwecke

D55 Prompte Lieferung bei billigſter Preisſtellung r

Pfeiffer Diller s m P
Raffee Gooens r

ist erhölttich bei Jul Hoßmann Breitestr

Rudolf Rüclker WeinheimBaden
empfiehlt seine

WEINE Weisso Tisch und Qualitälsweine
Specialität Rothweine

Garantie für reine Traubenweine
Zahlreiche Anerkennungen Ausführliche Preislisten zu Diensten

Tüchtige Vertreter gesneht

WVnterriche
im Olavierspiel Theorie der Musik ertheilt

Eingang zur Fabrik Schübenſtraße

Für den Anzeigentheil veranfwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Olga Kaliwasser Schülerin des Hrn Prof Martin Krause Leipzig
Marienstrasse 12 parterre

Friſchen Himbeerſaft

on der Reise
Z

Dr Eberius
Deuts ohe

Bahumeisterschule r
Wegebau u Ticefhau Schule S

Lehrg 3 Sem, Staatl Reifeprüf
Staatscom Sew Anf Nov u Mai F

J Director Rünl E

Reiſe Choroladen
deutſch u ſchweiz Fabrikat

Reiſe Liquenre
empfiehlt

IachfA Krantz Nachf
et e

1 Pfund 60 Pfg
empfiehlt

utz Nachf tat u4 Kra
n J a T ver e S a e

G venölFlaſche Mark 1,25
empfiehlt

e eamiteng
Jedes Quantum

Himbeeren
kauft

C L BIamHalle Gr Ulrichſtraße 59

8sdleſſchen Sräußelluhen 8

vorzüglich ſchmeckendes Tafel
gebäe

Zeit Koch ſhen Mahkuchen

vanillirt
c unübertroffene Sperialität

feinſten geriebenen5
Apfel u Mohnkuchen8 alle Sorten Obſtkuchen

G feinſte Halleſche u Berliner
Uanpfkuchen

von feinſter Sahnenbutter

Biseuit Chocolade u
Makronenzwieback

allerlei Torten Ausſchnitte

Specialität
i NNusstorten
Sonntags von früh an

friſchen Speckkuchen
empfiehlt

Carl Koch
Herrenſtraße 1

Fernſprecher 531 S

689896Schinkenſchmalz 34
Wurſtſchmalz d
Knochenfleiſch
Suppenknochen

e

Migräne Stifte
aus reinem Menthol empfiehlt

I Waltsgott

Auction
Dienstag den 25 d Nachmittag 2 Uhr verſteigere ich Nanniſche

Straſje 15 3 Schwäne ca 3 Ctr
gute geräucherte Knack Rotb und
Leberwwurſt ca 2 CEtr vrima mageren
nnd fetten Speck verſch gute Möbel
großen Stammtiſch Branſe Einr
tung und Cigarren öffentlich meiſt
bietend gegen Baarzahlung
Oscar Knochke vereid nectionator

Krukenbergſtraße 13
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